
Viscerale Arbeit für  
Craniosacral Praktizierende 1,2,3 
Visceral 2: Di. 12. – Do.  14. Mai 2009, Kappel a/A 
Visceral 3: Di. 17. – Do.  19. November 2009, Kappel a/A  
Visceral 1: Fr. 20. – So.  22. November 2009, Kappel a/A  

mit Iris und Michael Wolf, Portland, Oregon 

Für eine ganzheitliche Behandlung innerhalb der Craniosacral Therapie ist der 
Einbezug der manuellen Arbeit an den Organen sehr sinnvoll. Iris und Michael Wolf 
werden in den nächsten zwei Jahren einen osteopathischen aber gleichzeitig einen 
sehr subtilen Zugang zu den Organen an unserer Schule unterrichten. 
Der craniosacrale Therapeut wird häufig während der stillen Berührung des Körpers 
auf Einflüsse aus dem Körperinneren aufmerksam und fragt sich woher diese 
kommen. Dies ist meistens ein unbekannter Raum und dadurch wird die Therapie 
unvollständig. In der visceralen Arbeit beschäftigen wir uns mit der Entdeckung 
dieser Räume. Wir erklären und spüren die Inhalte des Bauchraums und Thorax, so 
dass die Therapie klarer gestaltet werden kann. 
Die inneren Organe haben über ihre Einbettung in das Bindegewebe und über 
Rückmeldungen durch das nervale System Auswirkungen sowohl auf den 
Bewegungsapparat als auch auf das Craniosacrale System. Sie stellen oft das 
fehlende Glied zwischen diesen beiden Systemen dar, besonders in der 
vollständigen Auflösung komplexer Störungen. 

Diese viscerale Reihe besteht aus drei Kursen, wobei viscerale Arbeit 1 
möglichst zuerst belegt werden sollte, da in diesem Kurs die Grundlage für die 
viscerale Arbeit gelegt wird.  
 

Inhalt: 
- Die Anatomie und Physiologie der einzelnen Organe wird ausführlich erklärt 

und durch weitreichende Palpationsübungen unterstützt.  
- Wir erarbeiten spezifische von J. P. Barral, D.O. entwickelte 

Befunderhebungen für die inneren Organe (General und Local Listening) und 
ein zusätzliches Untersuchungsprotokoll für den jeweiligen Organraum.  

- Wir werden die organinhärente Motilität erspüren und diese therapeutisch 
nutzen. 

- Craniosacral Therapeuten werden erfahren, wie sie die schon bekannten 
Techniken gezielter an den Organen verwenden können. 

 
Viszerale Arbeit 1 
Einführung in die viszerale Arbeit, Palpation, Untersuchung und Behandlung des 
Verdauungssystems (Leber, Magen, Gallenblase, Dünndarm und Dickdarm und 
Verdauungssphinkter) im Rahmen der Craniosacraltherapie.  
Viszerale Arbeit 2  
Palpation, Untersuchung und Behandlung des Peritoneums, tiefe Bauchorgane 
(Pankreas, Milz, Duodenum) und Thoraxorgane (Lunge, Luftröhre, Speiseröhre und 
Herz) im Rahmen der Craniosacraltherapie.  



Viszerale Arbeit 3 
Vertiefung der allgemeinen Untersuchung, Palpation, Untersuchung und Behandlung 
des Urogenitalsystems (Nieren, Ureter, Blase, Uterus, Eierstöcke, Prostata) im 
Rahmen der Craniosacraltherapie.  
 
Kursleitung:  
Iris und Michael Wolf, Physiotherapeuten und Körpertherapeuten 
Iris und Michael Wolf sind ein wunderbar eingespieltes Lehrer Team. Sie leben in 
Oregon und unterrichten in den USA am Institut „New Directions In Manual Therapy“ 
in Portland/Oregon. Sie sind weiterhin in Österreich und Deutschland zwei sehr 
begehrte Lehrer für Fortbildungen an verschiedenen Physiotherapie Schulen. Sie 
unterrichten u.a. Craniosacral Therapie und osteopathische Techniken 
(MuscleEnergyTechnik (MET), PositionalReleaseTechnik (PRT) oder Strain-
Counterstrain/Jones-Technik, Funktional Indirekte Technik, Myofasziales Unwinding).  
Die Kurssprache ist deutsch. 
 

 

Kursort: Kloster Kappel, Kappel a/A Am Kursort ist Übernachtung und Verpflegung möglich. 

Kurszeit: Visceral 2:  Dienstag, 12. – Donnerstag, 14. Mai 2009, Kappel a/A 
 1. Tag: 09:30 bis  18:15 Uhr 
 2. Tag  09:00 bis  18:15 Uhr 
 3. Tag  09:00 bis  15:00 Uhr      Kursstunden: 20 

 

Kurszeit: Visceral 3: Dienstag, 17.–Do,19. November 2009, Kappel a/A  
 Kurszeiten wie oben 
      Kursstunden 20 

 

Kurszeit: Visceral 1: Freitag, 20. – Sonntag, 22. November 2009, Kappel a/A  
 Kurszeiten wie oben 
      Kursstunden 20 

Kosten pro Kurs: CHF 580.-- 
 

Voraussetzungen: Mindestens 140 Std. Fachunterricht in CS Osteopathie 
/Therapie. Für  Visceral 2 und 3 ist eine Vorraussetzung der Besuch von  Visceral 1 

Schriftliche Anmeldung: an das Sekretariat der Schule: Siehe 
Anmeldetalon letzte Seiten der Broschüre 



Kurshinweis: Iris und Michael Wolf unterrichten in Deutschland und Österreich weitere 
osteopathische Techniken: (MuscleEnergyTechnik (MET), PositionalReleaseTechnik (PRT) oder 
Strain-Counterstrain/Jones-Technik, Info über Email: mchlwlf@cs.com 

 

 


